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Gemeindebrief der ev.-reform. Gemeinde Rinteln 



____Andacht_______________________________________ 

 
Liebe Gemeinde,  

ist das nicht eine wunderbare Bibelstelle.  

Jakob hatte seinen Bruder Esau um den Erstgeburtssegen seines Vaters 
betrogen. Esau trachtet nach seinem Leben. Da flieht Jakob nach Haran 
zu Laban, dem Bruder seiner Mutter. Auf dem Weg dorthin hat er einen 
Traum, in dem Gott ihm und seinen Nachkommen das Land verspricht. 
Er hält sich zunächst bei Laban auf und hat dort viele Kinder. Er wird 
reich. Er flieht dann vor Laban. Dieser holt ihn ein und es kommt zur 
Versöhnung in Mamre. Dann aber trennt sich der Weg der beiden. Jakob 
will als Knecht zu Esau ziehen. Seine Boten kommen mit der Meldung 
zurück, dass Esau ihm entgegenziehen will. Da fürchtet sich Jakob. In 
der Nacht ringt er mit einem Mann, der ihm seine Hüfte verrenkt. Bevor 
er diesen Mann, einen Engel Gottes, weiterziehen lässt, zwingt er ihn, 
ihn zu segnen. Von nun an soll er Israel und nicht mehr Jakob heißen.  

Jakob lebt aus dem Segen Gottes, ja er fordert ihn ein und kann so seinen 
Weg gehen. Auch wir sind Gesegnete des Herrn. An jedem Ende eines 
Gottesdienstes wird uns der Segen zugesagt. Schätzen wir diese kostbare 
Gabe? 

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Ihnen und Euch 

 

 

 

 



____Aus der Gemeinde_______________________________ 

Kindertag  „Thema Mittelalter“                                            20.06.2015 

 

Hallo liebe Kinder! 

 
Wir möchten einen besonderen Kindertag in der Kirche veran-
stalten. Das Thema lautet:  
 
                            Mittelalter 
 
Ihr dürft euch zu diesem Thema verkleiden, z. B. Ritter, 
Magd, König, Ratte etc. Wir erwarten euch mit verschiedenen 
Spiel- und Bastelaktionen.  
 
 
Wann?               
Samstag, den 20.6.15 
 
Uhrzeit?           
13.00 -18.00 Uhr 
 
Bitte meldet euch im 
Pfarrbüro an.  
 
Bis dahin grüßt euch 
das Kindertagteam 

 
 
 
 

 
 



____Aus der Gemeinde_______________________________  

Gesprächsabend Frauenfrömmigkeit            17.06.2015 
Ich muss sprechen, um Gott zu verherrlichen... 
 
Mechthild von Magdeburg (1207-1282 oder 1294) heisst die Frau, die 
diese Worte aufschreibt und von der eines der bedeutendsten Bücher der 
deutschen Mystik stammt. „Das fließende Licht der Gottheit“ . Erst 1869 
wurde in Einsiedeln eine oberdeutsche (!) Fassung dieses Buches wieder 
entdeckt. Mechthild bewegt sich ein Leben lang zwischen Scheiterhaufen 
und Verehrung. Am Ende ihres Lebens sucht sie Zuflucht im Kloster 
Helfta (bei Eisleben). Dort  geschieht etwas für sie so nicht Erwartetes. 
Sie inspiriert die jungen Nonnen so sehr, dass diesem Kloster noch drei 
weitere große Mysterikerinnen entstammen. 
 
Frauenfrömmigkeit und Klosterleben – das ist das Thema, das sich in un-
serer Gemeinde wie ein roter Faden durch das Jahr 2015 zieht. Denn 
auch die Nonnen im Jakobi Kloster waren ganz gewiss Teil einer großen 
geistlichen Bewegung. Einer Frömmigkeit, die getragen wurde von einer 
großen Liebe zu Gott. Und einer Bewegung, der sich im Mittelalter in 
ganz Europa Frauen angeschlossen haben. 
In einem 2. Treffen am Mittwoch, den 17. Juni um 19.30 Uhr stehen 
das Leben und die Gedanken der Mechthild von Magdeburg im Zentrum. 
Mit einleitenden Informationen zur Frauenfrömmigkeit zwischen dem 
11. und 14. Jahrhundert wird der Abend beginnen.          Karin Gerhardt 
 
Klosterfest – Mit allen Sinnen        13.09.2015 
Am Sonntag, den 13.09.2015, planen wir ein Gemeindefest zum Jubi-
läum unserer Kirche. Da die Kirche für viele Jahre als Klosterkirche be-
stand, stellen wir das Fest unter das Motto „Klosterfest“. In vielen Aktio-
nen soll das klösterliche Leben lebendig werden: zum Beispiel Kalligra-
phie, Kräuterkunde und Klosterstich. Natürlich wird auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen. In Klostern wurde Bier gebraut und Wein 
gekeltert, Brot gebacken und Honig gewonnen. Zünftig soll es beim Es-
sen zugehen: ein ganzes Wildschwein wird am Grill gegart werden.  

 
 



____Aus der Gemeinde______________________________ 

Schlauchbootfahrt                                                   26.07. – 05.08.2015 

Die größte Besonderheit in 
diesem Jahr ist sicherlich das 
ganz neue Boot mit dem Na-
men „Calvin“. Es absolviert 
seine Jungfernfahrt begleitet 
von der sturmerfahrenen 
„Störtebeker“. Beide Boote 
werden voll besetzt sein. Das 
Vortreffen findet am Frei-
tag, 5. Juni um 16.00 Uhr 
statt.  

Auf dem Bild sieht man die Übergabe der „Calvin“ in der Herstellerfirma 
„DSB“ in Eschershausen. Von links: Cornelia Kurth von der „Schaumbur-
ger Zeitung“, Axel Schuen, Geschäftsführer der DSB, Günter Groß und 
Günter Merkel vom Lions Club Rinteln und Kirchenratsmitglied Philipp 
Arndt. Der Lions Club Rinteln unterstützte den Kauf des Bootes mit einer 
sehr großzügigen Spende. 

Anmeldetermin der neuen Konfirmanden          Jahrgang 2015-2017 

Alle Jugendlichen, die das 12. Lebensjahr erreicht haben und in der Regel 
das 7. Schuljahr besuchen, können am Unterricht angemeldet werden. Die 
schriftlichen Einladungen sind bereits versandt worden. Ein erstes Treffen 
findet am Dienstag, 09.06.2015 um 17.00 Uhr statt. Sollten Sie  die Einla-
dung zum Konfirmandenunterricht nicht erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro. 

 Gemeindewahlen am 8. November 2015 

 Für die Gemeindewahl  am 8. November 
suchen wir noch Kandidaten, die sich für 
die Arbeit der Gemeindevertretung oder 
des Kirchenrates interessieren. Gerne kön-
nen Sie auch volljährige Personen aus der 
Gemeinde als Kandidaten vorschlagen. 
 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro!  



____kurz notiert____________________________________ 

Sommeruni Rinteln                                                       12.- 17. Juli 2015  
 
Studieren – probieren: Geboten werden:  
Ca. 70 Universitäts-Seminare und Vorlesungen aus allen gängigen Stu-
dienfächern: Geschichte, Philoso-
phie, Psychologie, Pädagogik, 
Jura, Politik, Theologie, Wirt-
schaftswissenschaften, Kunst, 
Musik und Naturwissenschaf-
ten/Technik.  

 Kunst, Kultur, Sport und Spaß 
...ein kostenloses Freizeitpro-
gramm mit vielen attraktiven Ak-
tionen. 

Studienberatung mit Dozentin-
nen und Dozenten 
... durch 8 norddeutsche Universi-
täten, Fachhochschulen, Akademien sowie die Agentur für Arbeit. 

Wie in jedem Jahr wird unser Gemeindesaal als Mensa der Sommeruni 
für Frühstück, Mittagessen und Abendbrot genutzt. 

 

Musik in Jakobi                                                                   16. Juli 2015                              

Organisiert von Antonia Li vom „Verein 
Mensch“ musiziert „Tsarivny“, eine hoch-
karätige Gruppe aus Lwiw (Lemberg) in der 
Ukraine. Die Gruppe bietet Musik von Klas-
sik bis zu osteuropäischer Volksmusik.  

Am Donnerstag, 16. Juli 2015 um 19.30 Uhr 

  



______besondere Gottesdienste________________________ 
 
Klippenturmfest                                                                      14.06.2015 

Am Sonntag, den 14. Juni 2015 gestaltet unsere Gemeinde den Gottes-
dienst beim Klippenturmfest. Der Gottesdienst beginnt  um 10.30 Uhr 
am Klippenturm. Für Personen, die nicht gut zu Fuß sind, ist ab 9.30 Uhr 
ein Buspendelverkehr zum Klippenturm eingerichtet.  

In der Jakobi-Kirche findet am 14.06.2015 kein Gottesdienst statt!  

Hinweisen möchten wir auch auf den Festgottesdienst in St. Nikolai 
zum 777. Geburtstag der Kirche am Sonntag, den 14. Juni 2015. 

Dieser Sonntag ist der Haupttag der Festwochen unserer lutherischen 
Nachbargemeinde.  
Im Gottesdienst um 10.00 Uhr predigt Landesbischof Ralf Meister und 
anschließend gibt es ein Fest rund um die Nikolai-Kirche. 
 
Hofgottesdienst                                                                       28.06.2015 
Den sommerlichen Hofgottesdienst feiern wir  

am Sonntag, den 28. Juni 2015 um 10.30 Uhr. 

Im Anschluss laden wir wieder zu Kaffee und Kuchen ein. Sollte das 
Wetter nicht mitspielen, findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

 

Konfirmationsjubiläum ab dem Diamantenen Jubiläum    05.07.2015 

Den Festgottesdienst mit Abendmahl feiern wir  

am Sonntag, den 5. Juli 2015 um 10.30 Uhr.  

Die Jubilare sind eingeladen, schon um 10.00 Uhr bei der Kirche zu sein, 
dann wird der Fotograf ein schönes Erinnerungsfoto aufnehmen.  

 

 

  



_____ Gottesdienste_________________________________ 
 

 
 

Sonntag 
1. So. n. Trintitatis 

07.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
2. So. n. Trintitatis 

14.06. 10.30 Uhr Gottesdienst am Klippenturm 
In Jakobi kein Gottesdienst! 

Sonntag 
3. So. n. Trintitatis 

21.06. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastorin Karin Gerhardt 

Mittwoch 24.06. 08.45 Uhr Morgenandacht anschl.  
Ultimo-Frühstück 

Sonntag 
4. So. n. Trintitatis 

28.06. 10.30 Uhr Hofgottesdienst und Kirchen-
kaffee 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
5. So. n. Trintitatis 

05.07. 10.30 Uhr Konfirmationsjubiläumsgot-
tesdienst mit Abendmahl 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
6. So. n. Trintitatis 

12.07. 10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastorin Karin Gerhardt 

Sonntag 
7. So. n. Trintitatis 

19.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastorin Karin Gerhardt 

Sonntag 
8. So. n. Trintitatis 

26.07. 10.30 Uhr Gottesdient mit Verabschie-
dung der Schlauchbootfahrer 
Pastor Buitkamp 

Mittwoch 29.07.  8.45 Uhr Morgenandacht anschl.  
Ultimo-Frühstück 

Sonntag 
9. So. n. Trintitatis 

02.08. 10.30 Uhr  
 

Gottesdienst 
Pastorin Karin Gerhardt 



___ Gottesdienste___________________________________ 

Kollekten für Juni / Juli 2015 
 
07.06. 35. Deutscher Kirchentag  vom 03.-07. Juni in Stuttgart 
14.06.  Kinderhospiz Löwenherz  
21.06.  Partnergemeinde Halberstadt 
28.06.  Südafrikanische Partnerkirche unserer Kirche (URCSA) 
05.07.  Jugendarbeit in der Gemeinde 
12.07.  Diakonisches Werk der EKD (Diakonisches Jahr) 
19.07. Seemanns Mission 
26.07.  Schlauchbootfahrer 
02.08.  Durchführung des Freiwilligen Sozialen Jahres in unserer Kirche  
           (Diakonisches Jahr) 
 
 
Gebet 

 
Wir haben Gottes Spuren festgestellt  
auf unsern Menschenstraßen,  
 
Liebe und Wärme in der kalten Welt,  
Hoffnung, die wir fast vergaßen.  
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn  
in längst vergangnen Tagen.  
 
Gott wird auch unsere Wege gehn,  
uns durch das Leben tragen.  
Amen. 

 
------------------------------------- 

 
Unserer Gemeinde im Internet: www.rinteln.reformiert.de 
Unsere Landeskirche im Internet: www.reformiert.de 
Die ganze weite evangelisch-reformierte Welt im Internet:  
www.reformiert-info.de 
 
 



_____Freud und Leid________________________________ 

              
Wir gratu	iere� a		e� Geburtstags�ubi	are�� 

bes��ders de�e�� die i� �u�i u�d �u	i  2015 

70� 75 �der 80 �ahre u�d �	ter werde�  
 
01.06.  Christa Kramer, Im Sieke 10, Obernkirchen    (84 Jahre) 
03.06.  Erich Söfker, Detmolder Str. 31a, Rinteln    (80 Jahre) 
04.06.  Inge Taube, An der Stiftsmauer 5, Obernkirchen   (86 Jahre) 
19.06.  Helmut Weeke, Im Kleinen Löök, 14a, Rinteln   (83 Jahre) 
19.06.  Herbert Eckel, Pommernweg 5, Rinteln    (80 Jahre) 
22.06.  Frieda Zwirnemann, Landgrafenstr. 7, Rinteln   (94 Jahre) 
24.06.  Erika Wagner, Im Obernfeld 5, Rinteln    (83 Jahre) 
28.06.  Erna Schwedler, Detmolder Str. 7, Rinteln    (84 Jahre) 
28.06.  Christa Cichos, Landgrafenstr. 7, Rinteln    (81 Jahre) 
28.06.  Renate Strate, West-Contrescarpe 13, Rinteln   (75 Jahre) 
29.06.  Wilhelm Wolter, Behringweg 4, Rinteln    (91 Jahre) 
01.07.  Paula Niederbracht, Hasphurtweg 2, Rinteln   (90 Jahre) 
03.07.  Eva-Maria Horst, Dorotheenweg 15, Rinteln   (93 Jahre) 
04.07.  Uwe Harm, Brennerstr. 23, Rinteln     (81 Jahre) 
15.07.  Hanne-Lore Gerden, Herrengasse 1, Rinteln   (91 Jahre) 
16.07.  Werner Herrmann, Bäckerstr. 21, Rinteln    (91 Jahre) 
16.07.  Luise Jöstingmeier, Rudolf.-Albrecht-Str. 44A,    (87 Jahre) 
                                            Bad Nenndorf 
19.07.  Erika Koch, Dorotheenweg 17, Rinteln                     (84 Jahre) 
21.07.  Erika Hönemann, Die Drift 2a, Rinteln   (70 Jahre) 
25.07.  Doris Weber, Mozartweg 12, Rinteln   (82 Jahre) 
28.07.  Manfred Cöster, Leipziger Str. 6, Rinteln    (81 Jahre) 
 
Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem Wort aus Sprüche 16,9  
 

„Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; 
 aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.“   



____Freud und Leid________________________________ 

 

Aus unserer Gemeinde wurde getauft: 
 
24.05. Maximilian Giebel, Breite Str. 27, Rinteln 

 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 
 
23.04.  Elfriede, Lehmeier, Zum Tannengarten 2, Rinteln         (90 Jahre) 
 
 
 
Dank für Mitarbeit                                                                  05.07.2015 

 
Wie in all den Jahren zuvor 
möchte der Kirchenrat sich mit 
einer Einladung zum Kaffeetrin-
ken herzlich bei allen Ehrenamt-
lichen für die Mitarbeit in unserer 
Gemeinde bedanken.  
In vielen Bereichen engagieren 
sich Menschen im Leben der Ge-
meinde: in Kirchenrat und Ge-

meindevertretung, beim Ultimo-Frühstück, bei der Schlauchbootfahrt, 
beim Schlagen des Baumes für Weihnachten, bei der Musik, beim Be-
suchsdienst, beim Konfirmandenunterricht, beim Verteilen der Gemein-
debriefe und und und.  
 

In diesem Jahr laden wir zu Kaffee und Kuchen  
am Sonntag, 5. Juli 2015 um 15.00 Uhr 

in den Hofgarten  
am Kloster Möllenbeck. 

 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro an, damit wir planen können. Gerne organisieren 
wir auch Mitfahrgelegenheiten nach Möllenbeck. 



____Rückblick______________________________________ 

Ostern 
 

Zu einem besonderen Ereignis wurde das 
Osterfest in diesem Jahr, weil wir Vikar 
Sebastian Schrap begrüßen durften, der 
zum 1.4.2015 seinen Dienst in unserer 
Gemeinde angetreten hat. Bis zu den 
Sommerferien ist er zunächst mit dem 
Schulpraktikum im Gymnasium Ernesti-
num beschäftigt. Dort begleitet ihn Reli-
gionslehrerin Norma Bernhardt als Men-
torin.  

Natürlich genoss die Ge-
meinde auch das reichhaltige 
Buffet zum Osterbrunch und 

die Kinder suchten im Garten die Oster-
nester, die unser Küster dort versteckt 
hatte.  

Es war wieder ein fröhlicher Ostertag in 
unserer Gemeinde. 

 

  



____Rückblick______________________________________ 

Himmelfahrt 
Jedes Jahr sind die Gemeinden des Synodal-
verbands zur gemeinsamen Feier ins Kloster 
Möllenbeck eingeladen. Gottesdienst in der 
schönen Klosterkirche, Klosterführung durch 
Pastor Trompeter und gemeinsames Mittag-
essen stehen auf dem Programm. In diesem 
Jahr predigte 
Pastor Krage 
aus Bücke-
burg, Pastor 
Trompeter 
leitete durch 

das Abendmahl, Heidrun Wisser spielte 
die Flöte und Gudrun Strathe die Orgel. 
Unter den Gästen war auch Achim Dett-
mers, der neue Generalsekretär des refor-
mierten Bundes. 

 
Gottesdienst in Bantorf 

Alle halbe Jahr fei-
ern wir Gottes-
dienst in der schö-
nen Dorfkirche in 
Bantorf und gehen 
anschließend zum 
Kaffeetrinken in 
die Mooshütte. Im-
mer ein schönes 
und stimmungsvol-
les Ereignis. Das 
nächste Treffen 
findet am 
18.10.2015 statt. 

Die Gottesdienstbesucher vor der Bantorfer Kirche. 
 



_____Gemeindeveranstaltungen_______________________ 

 

 

Sonntag Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
Kirchenkaffee 
 

10.30 Uhr 
nach  Vereinbarung 
jeden 3. Sonntag im Monat 
 

Dienstag 
 

Geburtstagskaffee 
 
Neue 
Vorkonfirmanden 

02.06.2015               15.30 Uhr 
 
09.06.                       17.00 Uhr 

Mittwoch Bibelkreis 
 
Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 
 
 
Sinnfreies Singen 

nach Vereinbarung 
 
nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch im  
Monat    9.00 Uhr –11.00 Uhr 
 
jeden letzten Mittwoch im  
Monat                       19.30 Uhr  

Donnerstag Frauenkreis 
 
Paddelbau 

jeden 3. Donnerstag im Monat 
                                 15.30 Uhr 
jeden 2. Donnertag  19.00 Uhr 

Freitag Jugendkreis 
 
 

nach Vereinbarung  17.00 Uhr  
 
  

Samstag  
Konfirmandenunter-
richt 
 

     
13.06. u. 27.06.2015     
      04.07.2015  
                       10.30-13.30 Uhr  



____Aus der reformierten Welt_______________________

– Anfang des Jahres wurde zwi-
schen der Regierung von Luxem-
burg und den Glaubensgemein-
schaften eine Vereinbarung ge-
schlossen.  
Nach Pfarrer Karl Georg Mar-
hoffer bedeutet sie für die Protes-
tantisch – Reformierte Kirche in 
Luxemburg folgendes:        1. Die 
beiden protestantischen Kirchen 
haben künftig zusammen nur 
noch einen Ansprechpartner 
beim Staat.  2. Die Autonomie 
der reformierten Kirche in theo-
logischer, parochialer und be-
triebswirtschaftlich-finanzieller 
Hinsicht wird ausdrücklich res-
pektiert. 3. Für die protestanti-
schen Vertragspartner ist fortan 
nur noch eine bestimmte Ge-
samtsumme vorgesehen, die 
durch ein noch zu bildendes Gre-
mium verteilt wird. Diese deut-
lich geringere Summe als bisher 
ist auf die Laufdauer der Kon-
vention von 20 Jahren festgelegt. 
4. In dem Gremium für die Ver-
teilung der Gelder wird die refor-
mierte Kirche vertreten sein soll. 
Pfarrer Marhoffer schließt mit 
den Worten » Die Trennung von 
Kirche und Staat wird uns in un-
serer Eigenständigkeit herausfor-
dern aber auch fördern. Es wird 

unser aller Aufgabe sein, mit gu-
ten Ideen und auf konstruktive 
Art und Weise unsere Kirche auf 
ihrem guten Weg weiterleben zu 
lassen.« 
– Die Hauptversammlung des 
Reformierten Bundes wandte 
sich gegen eine Abwertung des 
Alten Testamentes und forderte 
die eigene Kirche und andere 
Kirchen dazu auf, das Alte Testa-
ment noch stärker als bisher in 
die Lehre und die Predigt einzu-
beziehen. »Denn das Alte Testa-
ment ist Wahrheitsraum des 
Neuen; das Neue Testament 
selbst fordert uns auf, das Zeug-
nis von Jesus Christus im Alten 
Testament zu entdecken (Joh 
5,39.46). So sehr die Hebräische 
Bibel bis heute eine jüdische 
Glaubensurkunde ist und keines-
wegs einlinig auf Jesus als den 
Christus verweist, so sehr sind 
wir genötigt, Jesus Christus nicht 
ohne diese Schriften zu verste-
hen.« Der Reformierte Bund e.V. 
versteht sich als konfessioneller 
Dachverband für etwa 1,5 Mio. 
reformierte Gemeindeglieder in 
Deutschland. Als Mitglied der 
Ev.-ref. Kirche ist auch unsere 
Gemeinde Mitglied im Refor-
mierten Bund. (SH-M) 
   



____So sind wir zu erreichen__________________________

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Pastor  
Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 

Tel. 05751 / 2674    
heiko.buitkamp@reformiert.de 

 
Kirchenratsvorsitzende 

Borghild Appel, 
Waldkaterallee 23, 31737 Rinteln, 

Tel. 05751 /  919203 
appel-bika@t-online.de 

 
Gemeindebüro 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax  95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten: mittwochs und freitags von 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Internet  

 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusikerin 
Elena Fischer 

 
Küster 

Alfred Schuster, Falkenweg 31, 
31737 Rinteln, Tel. 05751 / 46292 

 
Friedhof an der Ostcontrescarpe 

Büro 
05751 / 2674 

 
Te�ef��see�s�rge 

0800 / 1110111 

               www.rinteln.reformiert.de 
______________________________________________________________________ 
Bank :         Sparkasse Schaumburg                             BIC:NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC:GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 14130026381801 
______________________________________________________________________     
Kirchenrat  Ivonne Andree-Hils  Borghild Appel       Philipp Arndt 

Heiko Buitkamp    Imke Herrmann  Ingrid Krumrey  
 Andreas Sieker 
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